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1. Allgemeines 

Für die Planung und zur Erstellung der Ausschreibung wurde das Institut für Baustoffprü­

fung und Beratung Laermann GmbH mit folgenden Untersuchungen von der Bloem Beheer 

B.V., wie folgt beauftragt: 

~ Erkundung der Bodenverhältnisse im Bereich vorgegebenen Ansatzstellen bis 5,00/6,00 m 

unter GOK; 

~ Angaben zu den hydrogeologischen Verhältnissen; 

~ Angabe der Bodengruppen und Homogenbereiche; 

~ Bestimmung des Durchlässigkeitsbeiwertes -in situ- der anstehenden versickerungsfähi­

gen Bodenschichten; 

Hierzu wurde auftragsgemäß 14 Rammkernsondierung abgeteuft und vier Versickerungsver­

suche durchgeführt. 

Die Ergebnisse der Bohrungen VS 1 und VS 2 inkl. der Angaben der Wasserdurchlässigkeits­

beiwerte der durchlässigen Bodenschichten wurden Herrn Gietemann vom planenden Ing.­

Büro vorab am 05.07.2016 per Mail mitgeteilt. 

2 Untersuchungsergebnisse 

Die Lage der Bohransatzstellen (VS 1 bis VS 14) wurde durch den Vertreter (Ing.-Büro Giete­

mann) des Auftraggebers vorgegeben und auf dem Orthofoto im Anhang 1 dargestellt. 

2.1 Felduntersuchungen 

Zur Feststellung der Baugrundverhältnisse führte die ibl GmbH auftragsgemäß 14 Ramm­

kernbohrung (VS) mit der Rammkernsonde, 0 50/40 mm, nach DIN EN ISO 22475-1[1], 

durch. Die Bohrergebnisse (Bohrprofile nach DIN 4022/23)[2/3] sind im Anhang 2 dargestellt. 
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Die Bohransatzstellen wurden von der ibl GmbH nach Lage und Höhe eingemessen. Als Hö­

henbezug bzw. Ablesepunkt (AP) diente ein auf der Erkelenzer Straße gelegener Kanaldeckel 

(AP-KD; siehe Lageplan Anhang 1). Für diesen konnte aus dem vorliegenden amtlichen Lage­

planauszug eine geodätische Höhe von + 69,49 m NHN abgegriffen werden. 

Alle Maß- und Höhenangaben sind vor Baubeginn durch die örtliche Bauleitung nochmals zu 

überprüfen bzw. durch einen öffentlich bestellten Vermessungsingenieur zu bestätigen und 

freizugeben! 

2.2 Baugrundverhältnisse 

Zur besseren Übersicht sind die Ergebnisse der geologischen Feldarbeiten nachfolgend in 

Kurzform tabellarisch zusammengefasst: 

Tabelle 1: 

Tiefe Mächtigkeit Schichtenaufbau Lagerungsdichte 
[m] [cm] I Konsistenz 

VS 1 

0,00 - 0,20 20 - Oberboden (Mutterboden) -

0,20 - 0,50 30 - Schluff, feinsandig, schwach tonig, schwach organisch steif 
0,50 - 0,60 10 - Feinsand, schluffig - stark schluffig, schwach mittelsandig mitteldicht 
0,60 - 3,00 240 - Mittelsand, grobsandig, schwach kiesig, schwach schluffig dicht 
3,00 - 5,00 200 - Mittel- bis Grobsand, kiesig , schwach schluffig dicht 

VS2 

0,00 - 0,90 90 - Schluff, feinsandig steif 
0,90 - 3,50 260 - Fein- bis Mittelsand, schwach kiesig, schwach schluffig mitteldicht 
3,50 -4,60 110 - Mittelsand, sandig, schwach kiesig , schwach schluffig dicht 
4,60 - 5,00 40 - Mittel- bis Grobsand, kiesig, schwach schluffig dicht 

VS3 

0,00 -1 ,70 170 - Schluff, stark sandig , schwach kiesig steif 
1,70 - 2,50 80 - Mittelsand, grobsandig , schluffig , schwach kiesig mitteldicht - dicht 
2,50 -4,70 220 - Mittelsand, stark grobsandig , feinkiesig dicht 
4,70 - 5,00 30 - MiUelsand, stark kiesig , grobsandig dicht 

VS4 

0,00 -1 ,70 170 - A: Schluff, sandig, schwach kiesig , Bauschutt- und Schlacken reste halbfest 
1,70 - 3,30 160 - Mittelsand, stark feinsandig , kiesig, schwach schluffig dicht 
3,30 - 5,00 170 - Feinsand, mittelsandig , schwach feinkiesig dicht 
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Tabelle 1 (Fortsetzung): 

Tiefe Mächtigkeit Schichtenaufbau Lagerungsdichte 
[m] [ern] I Konsistenz 

VS5 

0,00 - 0,15 15 - A: Mittelsand, feinsandig, schluffig, schwach kiesig locker 
0,15 - 2,70 255 - Schluff, feinsandig, schwach tonig halbfest 
2,70 - 5,00 230 - Mittelsand, grobsandig, kiesi~, schluffi~ dicht 

VS 6 
0,00 - 0,50 50 - A: Schluff, sandig, schwach kiesig, vereinzelte Ziegel steif 
0,50 - 0,80 30 - Schluff, feinsandig, schwach kiesig halbfest 
0,80 - 0,90 10 - Mittelsand, feinsandig, grobsandig, kiesig, schwach schluffig mitteldicht 
0,90 -1,40 50 - Schluff, feinsandig, kiesig halbfest 
1,40 - 2,20 80 - Mittelsand, feinsandig, kiesig dicht 

2,20 - 3,60 140 - Mittelsand, feinsandig, kiesig dicht 

3,60 - 5,00 140 - Mittelsand, feinsandig, schwach kiesig dicht 

VS7 
0,00 - 0,10 10 - Oberboden (Mutterboden) -

0,10 - 0,30 20 - Schluff, feinsandig, schwach organisch steif 

0,30 - 0,70 40 - Schluff, feinsandig, schwach tonig steif 

0,70 - 1,50 80 - Schluff, tonig, schwach feinsandig halbfest 

1,50 - 2,00 50 - Fein- bis Mittelsand, stark schluffig dicht 

2,00 - 5,00 300 - Mittelsand, grobsandig, kiesig dicht 
GW ::: 4,50 munter GOK 

VS 8 
0,00 - 0,15 15 - Oberboden (Mutterboden) -

0,15-0,70 55 - Feinsand, stark schluffig, schwach mittelsandig mitteldicht 

0,70 - 3,00 230 - Mittelsand, grobsandig, kiesig, schwach schluffig dicht 

3,00 - 5,00 200 - Mittelsand, stark grobsandig, kiesig dicht 

VS 9 
0,00 - 0,05 5 - A: Schluff, feinsandig, schwach organisch steif 

0,05 -1 ,20 115 - A: Mittelsand, stark grobsandig, kiesig mitteldicht 

1,20 - 2,00 80 - A: Schluff, sandig, kiesig , Bauschutt halbfest 

2,00 - 2,20 20 - Schluff, feinsandig, schwach tonig halbfest 

2,20 - 3,20 100 - Mittelsand, grobsandig, kiesig, schwach schluffig dicht 

3,20 - 5,00 180 - Mittelsand, stark grobsandig, kiesig dicht 

VS 10 
0,00 - 0,16 16 - Beton -

0,16 - 0,55 39 - A: Mittelsand, grobsandig, kiesig, schwach schluffig mitteldicht 

0,55 - 0,85 30 - A: Bauschutt, Asphalt, schluffig dicht 

0,85 - 2,30 145 - A: Schluff, sandig, Bauschutt halbfest 
Widerstand ab 2,30 munter GOK (Holz) 
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Tabelle 1 (Fortsetzung) : 

Tiefe Mächtigkeit Schichtenaufbau Lagerungsdichte 
[m] [ern] I Konsistenz 

VS 10.1 

0,00 - 0,18 18 - Beton -

0,18 - 0,60 42 - A: Mittelsand, grobsandig, kiesig, schwach schluffig mitteldicht 
0,60 -1,00 40 - A: Schluff, sandig, Bauschutt, Holz mitteldicht 
1,00 -1 ,50 50 - A: Mittelsand, grobsandig , kiesig mitteldicht 
1,50 - 2,60 110 - A: Schluff, sandig, Bauschutt, Holz halbfest 
2,60 - 3,00 40 - Mittelsand, grobsandig, kiesig , schluffig dicht 
3,00 - 5,00 200 - Mittelsand, grobsandig, kiesig dicht 

VS 11 

0,00 - 0,10 10 - Oberboden (Mutterboden) -

0,10 - 0,40 30 - Schluff, feinsandig, schwach tonig, schwach organisch steif 
0,40 -1 ,00 60 - Feinsand, stark schluffig mitteldicht 
1,00 - 2,80 180 - Ton, schluffig halbfest 
2,80 - 3,40 60 - Ton, feinsandig steif 
3,40 - 5,00 160 - Mittelsand, grobsandig, schwach schluffig, schwach kiesig dicht 

GW == 4,30 munter GOK 

VS 12 

0,00 - 0,25 25 - Oberboden (Mutterboden) -

0,25 -1 ,00 75 - A: Schluff, feinsandig steif 
1,00-2,10 110 - Mittelsand, grobsandig , schwach schluffig mitteldicht 
2,10 - 4,00 190 - Ton , schluffig steif 
4,00 - 5,00 100 - Mittelsand, grobsandig , kiesig, schwach schluffig dicht 

GW = 4,30 munter GOK 

VS 13 

0,00 - 0,20 20 - A: Schluff, sandig, schwach organisch weich 
0,20 - 0,90 70 - A: Sand, schluffig, schwach kiesig , Ziegel mitteldicht 
0,90 -1,00 10 - A: Mittelsand, grobsandig, kiesig mitteldicht 
1,00 - 1 ,50 50 - A: Schluff, sandig , Bauschutt halbfest 
1,50-1,70 20 - Schluff, feinsandig , schwach tonig halbfest 
1,70 - 2,00 30 - Schluff, tonig, schwach feinsandig steif 
2,00 - 4,00 200 - Mittelsand, stark kiesig, grobsandig, schwach schluffig dicht 
4,00 - 5,00 100 - Mittelsand, stark kiesig, grobsandig dicht 

VS 14 

0,00 - 0,20 20 - Beton -

0,20 - 0,40 20 - A: Mittelsand, grobsandig, kiesig mitteldicht 
0,40 - 0,85 45 - A: Schluff, sandig, Ziegel halbfest 
0,85 - 1,50 65 - A: Bauschutt dicht 
1,50 - 2,50 100 - Schluff, tonig, schwach feinsandig steif 
2,50 - 4,00 150 - Mittelsand, grobsandig , kiesig mitteldicht - dicht 
4,00 - 5,20 120 - Feinsand, stark schluffig mitteldicht 
5,20 - 6,00 80 - Mittelsand, stark grobsandig, kiesig dicht 
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2.3 Hydrogeologische Verhältnisse 

Grundwasserstände 

Während der Feldarbeiten wurde das Grundwasser in folgenden Bohrungen und Tiefen ange­

troffen (s. a. Tabelle 1). 

In einigen Bohransatzstellen konnte aufgrund der "nassen" Bodenschichten Grundwasser 

festgestellt werden, aber eine Messung der Grundwassertiefe war nicht möglich, da beim Zie­

hen des Gestänges das Bohrloch zugefallen ist. 

Tabelle 3: Grundwasserstände zum Zeitpunkt der Feldarbeiten vom 30.06.2016 bis 

04.07.2016 

Ansatzstelle Höhe der Ansatzstelle Grundwassertiefe unter Grundwasserhöhe 
in [m NHN] GOK in [m] in [m NHN] 

VS 7 68,45 4,50 63,95 
VS 11 68,49 4,30 64,19 

Höchst gemessener Grundwasserstand! Bemessungswasserstand 

Nach dem Kartenwerk Grundwassergleichen in Nordrhein-Westfalen (Blatt L 4902, Heinsberg; 

Stand: April 1988, vergleichbar sehr hohe Grundwasserstände!) ist im Bereich des Baugelän­

des das Grundwasser im Mittel bei ca. + 62,90 m NHN zu erwarten. 

Eine aus der Datenerfassung der ELWAS-WEB LVN nordöstlich gelegene Grundwassermess­

stelle (010402240) ergab im Sommer 1968 einen höchst gemessenen Grundwasserstand von 

+ 65,04 m NHN. 

Ausgehend von den ermittelten Geländehöhen der Bohransatzstelle VS 8 von ca. + 67,50 m 

NHN bis zu der Ansatzstelle VS 6 mit ca . + 69,36 m NHN, ergibt sich hieraus ein Grundwas­

serflurabstand von etwa hFlurabstand :5 2,46 - 4,32 m unter die derzeitigen Geländeoberkanten! 

Demzufolge kann der Bemessungswasserstand bei + 65,54 m NHN (inklusive 0,50 m Si­

cherheitszuschlag) angesetzt werden . 

Während der Ausführung von Bauarbeiten ist mit dem Auftreten von witterungsbedingtem 

Schicht-/ Niederschlagswasser in den bindigen Böden (Schluffe und Tone) zu rechnen. 
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Es ist in jedem Fall empfehlenswert, die Grundwasserstandsentwicklung mittels vorhandener 

Grundwassermessstellen in der Umgebung bzw. durch noch zu errichtende temporäre Grund­

wassermessstellen zu beobachten, um bei einem möglichen Anstieg des Grundwassers recht­

zeitig die entsprechenden Maßnahmen festzulegen zu können. 

Wasserschutzzonen 

Das Gebiet liegt innerhalb von festgesetzten Wasserschutzzone lilA. 

Aufgrund von möglichen Planungsänderungen bezüglich der Ausweisung von Wasserschutz­

gebieten sind Änderungen möglich, die im Zusammenhang mit der Stellung des Antrages auf 

eine wasserrechtliche Erlaubnis bei der zuständigen Unteren Wasserbehörde des Kreises 

Heinsberg geklärt werden können . 

3. Versickerung 

Zur Feststellung der Versickerungsfähigkeit wurde auftragsgemäß in den entstandenen Bohr­

löchern der Ansatzstellen VS 1 und VS 2 sowie zusätzlich in den Ansatzstellen VS 7 und VS 

13 jeweils ein Versickerungsversuch im so genannten "Open-End-Verfahren" durchgeführt. 

Die Bodenprofile im vorgegebenen Untersuchungsbereich ist auf den Bohrprofilen im Anhang 

2 dargestellt bzw. der Tabelle 1 zu entnehmen. 

Für die Durchführung des Versickerungsversuches wurde mittels eines Packers eine Versicke­

rungsmesseinrichtung in das offene, 50 mm durchmessende Bohrloch eingebaut und nach 

oben zur Bohrlochöffnung hin verschlossen. Dies soll einen Wasseraustritt aus der Versuchs­

anordnung nach oben in das Bohrloch verhindern. 

Danach wurde das Rohr so lange mit Wasser gefüllt, bis sich eine Wassersättigung der zu un­

tersuchenden Bodenschichten und eine konstante Versickerungsrate eingestellt hat. Erst dann 

erfolgten die Messungen. 

Seite 7 von 12 



inst itut für 
ba ustoffprüfu ng und beratu ng 

IBL-Laermann GmbH 

Niersstraße 22-26 i6 laermann gmbh 
41 189 Mönchengladbach 

Tel.: 02166 - 5002 + 50 01 • Fax: 02166 - 57549 

www.ibl-team.de • e-mail : info@ibl-team.de 

Bericht-Nr. G 415/16, AG : Bloem Beheer B.v., Projekt: Erschl. Gewerbegebiet Wegberg-Uevekoven 17.11.2016 

Die Auswertung des Versuchs erfolgt nach USBR EARTH MANUAL über die Formel: 

2 1t * L1H * Ct 

kf = --------------------- [m/s] 

5,5 * h * L1t' 

Symbolerläuterung: 

L1H - versickerte Wassersäule zwischen H1 und H2 pro Zeit in [m] 

h - mittlere Druckhöhe, näherungsweise: h = (h1 + h2)/2 in [m] 

At' - verstrichene Zeit zwischen h1 und h2, wobei t' eine Korrektur 

der Absinkzeit auf eine einheitliche Eingabequerschnittsfläche ist: t' = (t * r2)/r1 2 in [m/s] 

C t - Korrekturfaktor der Temperatur zur Normierung auf kf-Werte bei 20°C 

Als Ergebnis der Feldversuche und der Auswertung nach USBR EARTH MANUAL ergibt sich 

folgender Wasserdurchlässigkeitsbeiwert kf für die nachfolgend aufgeführten Bodenschichten. 

Tabelle 4: 

Tiefe der Bodenschicht 
Art des anstehenden kf-Wert 

Durchlässigkeits-
Bohrung-Nr. ab GOK* Bereich nach 

[rn] 
Bodens [rn/s] DIN 18130 T 1[4] 

VS 1 3,00 - 3,50 mS-gS, g, u' 6,3 X 10-5 durchlässig 

VS2 3,50 - 4,00 mS, gs, g', u' 2,2 X 10-5 durchlässig 

VS 7 2,00 - 2,50 mS, gs, 9 1,4 x 10-4 durchlässig - stark 
durchlässig 

VS 13 3,00 - 3,50 mS, g*, gs, u' 3,4 X 10-5 durchlässig 

Tiefe in der der Packer eingebaut wurde! 

Die für den Betrieb von Versickerungseinrichtungen gemäß DWA-Richtlinie Arbeitsblatt 

A 138[5) geforderte Mindestdurchlässigkeit von 5,00 x 10-6 m/s wird in den Mittelsanden bzw. 

schwach schluffigen Mittelsanden eingehalten. Demzufolge ist der Betrieb von Versicke­

rungseinrichtungen im Bereich der Mittelsande bzw. schwach schluffige Mittelsande 

durchführbar! 

Seite 8 von 12 



institut fü r 
ba ustoffprLifung und beratu ng 

laermann gmbh 

IBL-Laermann GmbH 

Niersstraße 22-26 

41189 Mönchengladbach 

Tel.: 02166 - 5002 + 50 01 • Fax: 02166 - 57549 

www.ibl-team.de • e-mail: info@ibl-team.de 

Berieht-Nr. G 415/16, AG : Bloem Beheer B.v., Projekt: Ersehl. Gewerbegebiet Wegberg-Uevekoven 17.11.2016 

Aufgrund der durchgeführten Felduntersuchungen in Verbindung mit der durchgeführten Bo­

denansprache ist eine Versickerung ab folgenden Tiefen unter GOK, sowie in Abhängigkeit 

von der Lage der Bohransatzstellen möglich: 

Bohrung VS 1: ab 0,60 munter GOK 

Bohrung VS 2: ab 0,90 munter GOK 

Bohrung VS 3: ab 2,50 munter GOK 

Bohrung VS 4: ab 1,70 munter GOK 

Bohrung VS 5: ab 2,70 munter GOK 

Bohrung VS 6: ab 2,20 munter GOK 

Bohrung VS 7: ab 2,00 munter GOK 

Bohrung VS 8: ab 0,70 munter GOK 

Bohrung VS 9: ab 2,20 munter GOK 

Bohrung VS 10.1: ab 3,00 munter GOK 

Bohrung VS 11: ab 3,40 munter GOK 

Bohrung VS 12: ab 4,00 munter GOK 

Bohrung VS 13: ab 2,00 munter GOK 

Bohrung VS 14: ab 5,20 munter GOK 

Die Aufstandsfläche der geplanten Versickerungsanlage ist durch den Bodengutachter abzu­

nehmen und freizugeben! 

Die Schluffböden, schluffigen bis stark schluffigen MiUelsande sowie die anthropgenen Auffül­

lungen sind aus dem Bereich von möglichen Versickerungseinrichtungsstandorten zu entfer­

nen und durch gut durchlässiges Material (chemisch neutral) zu ersetzen. 

Die o. g. Durchlässigkeitsbeiwerte können zur Dimensionierung von Versickerungseinrichtun­

gen verwendet werden! 

Aufgrund der angetroffenen Bodenverhältnisse kann ausgesagt werden, dass eine Versicke­

rung im vorgesehenen Bereich unter Berücksichtigung und Überprüfung der jeweiligen Tiefen­

lage der Sandoberfläche grundsätzlich möglich ist. 
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Der gemäß DWA-Richtlinie Arbeitsblatt A 138[5] zwischen der Grundwasseroberfläche (beim 

Höchststand) und der Unterkante von Versickerungseinrichtungen (bei einer Mindesteinbinde­

tiefe von 0,50 m in die versickerungsfähigen Schichten; hier: Sande ab den oben genannten 

Tiefen) geforderte Mindestabstand von a ~ 1,00 mist aufgrund der bei den Geländearbeiten 

angetroffenen Grundwasserflurabstände im Bereich der Bohrungen ist mit Ausnahme der 

Ansatzstellen VS 12 und VS 14 erfüllt! 

Bei der Erstellung von Versickerungseinrichtungen sind in jedem Fall folgende Voraussetzun­

gen zu beachten: 

Beim Bau sind die technischen Vorschriften, insbesondere die DWA-Richtlinie Arbeitsblatt 

A 138[5] einzuhalten . 

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass eine regelmäßige Wartung der Versickerungseinrich­

tung erforderlich ist, um die Sickerleistung aufrecht zu erhalten. 

Sobald die Aufstandsebene der Versickerungsanlage freigelegt ist, ist sie zur Feststellung der 

ausreichenden Versickerungsfähigkeit durch die verantwortliche Bauleitung abzunehmen und 

freizugeben. Hierzu und zu weiteren fachtechnischen Beratungen kann die ibl GmbH nach ent­

sprechender Beauftragung hinzugezogen werden . 

Bei der Planung der Standorte für die Versickerungseinrichtungen sind in jedem Fall die gefor­

derten Mindestabstände zwischen vorhandenen Bauwerken und Versickerungseinrichtungen 

gem. den Vorgaben der DWA-Richtlinie Arbeitsblatt A 138[5] einzuhalten . 

Für den Betrieb einer Versickerungseinrichtung zur Beseitigung von Dachflächenwässer ist Er­

laubnis erforderlich. Diese ist bauseitig bei der zuständigen Unteren Wasserbehörde zu bean­

tragen. 
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IBL-Laermann GmbH 

Niersstraße 22-26 

41189 Mönchengladbach 
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Bericht-Nr. G 415/16, AG: Bloem Beheer BV, Projekt: Erschl. Gewerbegebiet Wegberg-Uevekoven 17.11.2016 

4. Schlussbemerkung 

Das Institut für Baustoffprüfung und Beratung Laermann GmbH wurde von der Bloern 

Beheer B.V. mit der Erkundung der Bodenverhältnisse und Versickerungsversuchen zu dem 

o. g. Projekt beauftragt. 

In der vorliegenden Stellungnahme werden die Baugrunduntersuchungsergebnisse beschrie­

ben und dargestellt. Des Weiteren wurden Durchlässigkeitsbeiwerte der versickerungsfähigen 

Bodenschichten sowie die Tiefe ab der eine Versickerung möglich ist angegeben. 

Die Beschreibung der Bodenverhältnisse beruht auf einen punktuellen Aufschluss. Abwei­

chungen von den hier beschriebenen Verhältnissen sind daher in den nicht untersuchten Ab­

schnitten nicht auszuschließen . 

Weitere Angaben waren nicht Gegenstand des Auftrages! 

Der Prüfstellenleiter: 

Bernd Laermann, Dipl.-Ing. 

Verteiler: Bloem Beheer B.v (per Mail, 2-fach per Post) 

Ingenieurbüro Gietemann (per Mail) 
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Der Sachbearbeiter: 

Andreas Kremer 



institut für 
baustoffprüfung und beratung 

laermann gmbh 

IBL-Laermann GmbH 

Niersstraße 22-26 

411 89 Mönchengladbach 

Tel.: 02166 - 50 02 + 50 01 • Fax: 02166 - 5 75 49 

www. ibl-team.de· e-mail: info@ibl-team.de 

Bericht-Nr. G 415/16, AG: Bloem Beheer B.v., Projekt: Erschl. Gewerbegebiet Wegberg-Uevekoven 17.11 .2016 

Vorschriften und Richtlinienverzeichnis: 

11] 

121 

[3] 

[4] 

DIN EN ISO 22475-1 
Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Probenahmeverfahren und Grundwassermessungen -
Teil 1: Technische Grundlagen der Ausführung 

DIN 4022 
Baugrund und Grundwasser; Benennen und Beschreiben von Bodenarten und Fels, Schichtenverzeichnis 
für Untersuchungen und Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

DIN 4023 
Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Zeichnerische Darstellung der Ergebnisse von Bohrungen 
und sonstigen direkten Aufschlüssen 

DIN 18130, Ti 
Bestimmung des Wasserdurchlässigkeitsbeiwertes - Laborversuche 

[51 Arbeitsblatt DWA-A 138 
Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung von Niederschlagswasser 
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inst it ut f ü r 
IBL-Laermann GmbH 

Niersstraße 22+26 

4 11 89 Mönchengladbach 

• (j' <1''''1= - ..... ," " "'-

I baustoffprüfung und be ratun g 

laerm ann gmbh Tel.: 02166 - 50 02 + 50 01 * Fax: 02166 - 5 75 49 

www.ibl-team.de * e-mail : info@ibl-team.de 

AG: Bloem Beheer B. V. 
BV: Gewerbegebiet Wegberg-Uevekoven 

Nivellierung: Ablesepunkt (AP-KD) + 69,49 m NHN 

VS 1 
VS 2 
VS 3 
VS4 
VS 5 
VS 6 
VS 7 
VS 8 
VS 9 
VS 10 
VS 10.1 
VS 11 
VS 12 
VS 13 
VS14 

+ 68,98 m NHN 
+ 68,78 m NHN 
+ 69,24 m NHN 
+ 69,26 m NHN 
+ 69,16 m NHN 
+ 69,36 m NHN 
+ 68,45 m NHN 
+ 67,50 m NHN 
+ 68,88 m NHN 
+ 69,07 m NHN 
+ 69,05 m NHN 
+ 68,49 m NHN 
+ 68,43 m NHN 
+ 68,64 m NHN 
+ 68,77 m NHN 

VS = Rammkernsondierung nach DIN EN ISO 22475-1 

Alle Maße- und Höhenangaben sind vor Beginn der Baumaßnahme 
durch die verantwortliche Bauleitung zu überprüfen! 

G 415/16 

Anhang 1.1 



VS 1 
nach DIN EN ISO 22475-1 

NN+m 

69,00 \l NN+68,98m 
0.20 .. 0,20 Mutterboden 

0.50 Il 0,30 Schluff, feinsandig, schwach tonig, schwach 
0.60 

I! \ 
organisch, feucht, steif, hellbraun .-

: 0,10 68,00 "" 
; 

Feinsand, schluffig bis stark schluffig, 

0_ ; schwach mittel sandig, feucht, mitteldicht, 
; 
; ocker . ; - ; 

I· . 
2,40 Mittelsand, grobsandig, schwach kiesig , 

67,00 -s schwach schluffig, feucht, dicht, gelb-braun 

I· . 
. 

~ 
-66,00 3,00 . 

- ; 
0., ; 

I- .. ; 
; 

"" , 
65,00 kf = 6,3 x 10-5 m/s 

, 
2,00 Mittel- bis Grobsand, kiesig, schwach schluffig , 0 ; 

.00 ! feucht, dicht, braun - , . ; , 
; .... : . 

64,00 5,00 0 
; 
; 

63,98 

63,00 

kf-Wert in einer Tiefe von 3,00 - 5,00 m u. GOK: 6,3 x E-5 [m/s1 

Anhang : 

IBL Laermann GmbH Bauvorhaben: 
Gewerbegebiet Projekt-Nr: 

Institut für Baustoffprüfungen Wegberg-Uevekoven 
Datum: 

Niersstraße 26 Auftraggeber: 
41189 Mönchengladbach Bloem Beheer B. V. Maßstab: 

Tel. : 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 Bearbeiter: 

NN+m 

69,00 

68,00 

67,00 

66,00 

~ 

64,00 

63,00 

2 

G 415/16 

diverse 

1 :50 

scha/tp/dk 

0-
o 
.0 
'D 

, 
::r: 
.0 
E 
Cl 

~ 
8 
00 
o 
o 
'i' 
.q 
0-
0-



VS 2 
NN+m nach DIN EN ISO 22475-1 

69,00 

\l NN+68,78m 
• I 

M~J" ' i 

,i j 0,90 Schluff, feinsandig, feucht, steif, braun 

68,00 
0,90 

. s: 8 
• 0 .. • 8 

~ 
67,00 0 g . . g .. g 

g 2,60 Fein- bis Mittelsand, schwach kiesig , schwach 

§ schluffig, feucht, mitteldicht, gelb-braun 

.. ~ I 
66,00 

• 0 · g 
o 8 
o 8 

u § 

3,50 · • g 
8 

." i 
65,00 0 

; , . 
• i kf = 2,2 x 10-5 m/s 

1,10 Mittelsand, grobsandig, schwach kiesig, 
; . • , schwach schluffig, feucht, dicht, gelb-braun . , 

o ; 

4,60 · 0 ; 
; 

64,00 . • , 
, 0,40 Mittel- bis Grobsand, kiesig, schwach schluffig, ... . 

5,00 • ° 0 ; feucht, dicht, braun 

63,78 

63,00 

kf-Wert in einer Tiefe von 3,50 - 4,60 m u. GOK: 2,2 x E-5 [m/s1 

IBL Laermann GmbH 

Institut für Baustoffprüfungen 

Niersstraße 26 
41189 Mönchengladbach 

Tel.: 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 

Bauvorhaben: 
Gewerbegebiet 
Wegberg-Uevekoven 

Auftraggeber: 
Bloem Beheer B. V. 

Anhang : 

Projekt-Nr: 

Datum: 

Maßstab: 

Bearbeiter: 

NN+m 

~ 

67,00 

66,00 

65,00 

64,00 

63,00 

0-
0 

.0 
'D 
, 

V) 

;; 
0 
t: 
" ~ 
Ci -c 
..0:: 
0 

~ 
~ , 
:r: 
.0 

2 
E 
0 
f-< 
~ 

G 415/16 8 
00 
0 
0 
01 

diverse ..J-
a-
a-

1 :50 
Q 

1: 
tO 
>-

scha/tp/dk 0-
0 

U 



NN+m NN+m 

VS 3 
70,00 nach DIN EN ISO 22475-1 70,00 

69,00 69,00 

68,00 

67,00 

66,00 

65,00 

64,00 

IBL Laermann GmbH 

Institut für Baustoffprüfungen 

Niersstraße 26 
41189 Mönchengladbach 

Tel.: 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 

0 

-
. . --. -_0 

.-. 0 

-
64,24 

Bauvorhaben: 

1,70 Schluff, stark sandig, schwach kiesig, feucht, 

steif, braun 

0,80 Mittelsand, grobsandig, schluffig, schwach 

kiesig, feucht, mitteldicht bis dicht, orange-

braun 

2,20 Mittelsand, stark grobsandig, feinkiesig, 

feucht, dicht, orange-braun 

0,30 Mittelsand, stark kiesig, grobsandig, feucht, 

dicht, beige-braun 

Gewerbegebiet 
Wegberg-Uevekoven 

Auftraggeber: 
Bloem Beheer B, V, 

68,00 

67,00 

66,00 

65,00 

64,00 

Anhang: 2 

Projekt-Nr: G 415/16 

Datum: diverse 

Maßstab: 1 :50 

Bearbeiter: scha/tp/dk 

0-
0 

..0 
'Ü 

, 
Vl 

'<1" 
Cl -.: 
" '" " -.::: 

..c 
0 

~ 
~ , 
~ 
..0 
E 

Cl 

~ 
9 
00 
0 
0 
N 

..J-
a.. 
a.. 

g 
~ 

..c 
-ßo 
>-. 
0-
0 

U 



NN+m 
VS4 

70,00 nach DIN EN ISO 22475-1 

\1 NN+69,26m 
~_u 

69,00 

~ • 
1,70 Auffüllung (Schluff, sandig, schwach kiesig, 

A '" Bauschutt- und Schlackenreste), feucht, · halbfest, braun-grau 
68,00 

1,70 ~ 
. 

67,00 · 0 ' .. . 1,60 Mittelsand, stark feinsandig, kiesig, schwach . schluffig, feucht, dicht, orange-braun . 
0 
o • . 

66,00 3,30 · · 
· 0 

1,70 Feinsand, mittelsandig, schwach feinkiesig , 
65,00 0 feucht, dicht, beige · . 

· • 0 
5,00 

64,00 
64,26 

IBL Laermann GmbH Bauvorhaben: 
Gewerbegebiet 

Institut für Baustoffprüfungen Wegberg-Uevekoven 

Niersstraße 26 Auftraggeber: 
41189 Mönchengladbach Bloem Beheer B. V. 

Tel.: 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 

NN+m 

70,00 

69,00 

68,00 

67,00 

66,00 

65,00 

64,00 

Anhang: 2 

Projekt-Nr: G 415/16 

Datum: diverse 

Maßstab: 1 :50 

Bearbeiter: scha/tp/dk 

0-
o 
.0 
'D 

Q! 
1: 
~n 
;;, 
0-
o 

U 



NN+m NN+m 

70,00 

69,00 

VS 5 
nach DIN EN ISO 22475-1 

0,15 Auffüllung (Mittelsand, feinsandig, schluffig, 

schwach kiesig), feucht, locker, gelb-braun 

2,55 Schluff, fein sandig, schwach tonig, feucht, 

halbfest, braun 

70,00 

69,00 

66,00 66,00 

2,30 Mittelsand, grobsandig, kiesig, schwach 

schluffig , feucht, dicht, beige-braun 
~OO ~OO 

64,00 

IBL Laermann GmbH 

Institut für Baustoffprüfungen 

Niersstraße 26 
41189 Mönchengladbach 

Tel. : 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 

o • 

• 
o 

64,16 

Bauvorhaben: 
Gewerbegebiet 
Wegberg-Uevekoven 

Auftraggeber: 
Bloem Beheer B, V. 

64,00 

Anhang: 

Projekt-Nr: 

Datum: 

Maßstab: 

Bearbeiter: 

2 

G 415/16 

diverse 

1 :50 

scha/tp/dk 

0-e 
.D 
-0 
, 
'" :; 
Cl 

" " '" Cl 
-;::: 
..c: e 
~ 
t'-< , 
:r: 
.D 
E 
Cl 
f-< « 
9 
00 
0 
0 
<";' 
-q-
~ 
~ 

Q 
~ ..c: 
.~o 
;;., 
0-
0 

U 



NN+m 

70,00 

69,00 

6800 

67,00 

66,00 

65,00 

64,00 

IBL Laermann GmbH 

Institut für Baustoffprüfungen 

Niersstraße 26 
41189 Mönchengladbach 

Tel.: 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 

VS 6 NN+m 

nach DIN EN ISO 22475-1 
70,00 

0,50 Auffüllung (Schluff, sandig, schwach kiesig , 

vereinzelte Ziegel), feucht, steif, grau 69,00 

0,30 Schluff, feinsandig, schwach kiesig, feucht, 

~'" 
halbfest, braun 

Mittelsand, feinsandig bis grobsandig, kiesig , 

schwach schluffig, feucht, mitteldicht, orange- 68,00 

braun 

Sch luff, fein sand ig, kiesig, feucht, halbfest, 

grau-braun 
\0,50 

Mittelsand, feinsandig, kiesig, schluffig , feuchl, 
67,00 

0 0,80 . 

o 

64,36 

dicht, beige-braun 

1,40 Mittelsand, feinsandig, kiesig, feucht, dicht, 

gelb-braun 

1,40 Mittelsand, feinsandig , schwach kiesig, feucht, 

dicht, gelb-braun 

66,00 

65,00 

64,00 

Anhang: 
Bauvorhaben: 

Gewerbegebiet 
Wegberg-Uevekoven 

Auftraggeber: 
Bloem Beheer B. V. 

Projekt-Nr: 

Datum: 

Maßstab: 

Bearbeiter: 

2 

G 415/16 

diverse 

1 :50 

scha/tp/dk 

P-
o 
.0 
'Cl 
, 

V) 

:;; 
tJ 
C 
" '" Cl 

-;::; 
..c 
0 

e3 
~ 

:r: 
.0 
E 
tJ 
f-
-< 
9 
00 
0 
0 
<"";' 
"<t 

'" '" 
iQ) 
~ 

..c 

. ~o 

>-P-
o 

U 



NN+m 

69,00 

68,00 

67,00 

66,00 

65,00 

VS 7 
nach DIN EN ISO 22475-1 

Mutterboden 

Schluff, feinsandig, schwach organisch, 

feucht, steif, braun 

Schluff, feinsandig, schwach tonig, feucht, 

\ 0,80 

steif, ocker-braun 

Schluff, tonig, schwach feinsandig, feucht, 

halbfest, grau 

Fein- bis Mittelsand, stark schluffig , feucht, 

dicht, orange-braun 

3,00 Mittelsand, grobsandig, kiesig, feucht bis naß, 

dicht, orange-braun 

64,00 s:z 4,50GW 

63,00 

IBL Laermann GmbH 

Institut für Baustoffprüfungen 

Niersstraße 26 
41189 Mönchengladbach 

Tel.: 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 

63,45 

Grundwassermessung in einer Tiefe 
von 4,50 m u. GOK! 

Bauvorhaben: 
Gewerbegebiet 
Wegberg-Uevekoven 

Auftraggeber: 
Bloem Beheer B. V, 

Anhang: 

Projekt-Nr: 

Datum: 

Maßstab: 

Bearbeiter: 

NN+m 

69,00 

68,00 

67,00 

66,00 

65,00 

64,00 

63,00 

0-
0 

.D 
-0 , 
V) 

~ 

" c: 
B 
'" 0 

-C 
..c: 
0 

~ 
~ , 
:r: 
.D 

2 E 

" f-< ...: 
G415/16 8 

00 
Cl 
Cl 

diverse 
<;' ... 
0-
0-

1 :50 
@ 

1: 
~ 
~ 

scha/tp/dk 0-
0 

U 



NN+m VS 8 
nach DIN EN ISO 22475-1 

68,00 

\! NN+67,50m 
015 Mu 0,15 Mutterboden g 

67,00 
§ 

0,55 Feinsand, stark schluffig, schwach 
.; 8 

0,70 8 mittelsandig, feucht, mitteldicht, orange-braun 
0 0 

0 ... 
0 • 

66,00 .. 
0 

0 

0 2 ,30 Mittelsand, grobsandig, kiesig, schwach 

• schluffig, feucht, dicht, orange-braun .. 
0 

0 

0 
65,00 • 

0 I 

. 0 ; 
0 

3,00 0 · · o. U 
I 

0 u 
64,00 0 ~ 0 • 

0 ~ 
• o ~ 2,00 Mittelsand, stark grobsandig, kiesig, feucht 
• ~ 0 bis naß, dicht, grau 

o • ~ 
63,00 · u 

0 ~ 0 

5,00 o. u · 62,50 

62,00 

IBL Laermann GmbH Bauvorhaben: 
Gewerbegebiet 

Institut für Baustoffprüfungen Wegberg-Uevekoven 

Niersstraße 26 Auftraggeber: 
41189 Möncheng lad bach Bloem Beheer B. V. 

Tel. : 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 

NN+m 

68,00 

67,00 

66,00 

65,00 

64,00 

63,00 

62,00 

Anhang : 2 

Projekt-Nr: G 415/16 

Datum: diverse 

Maßstab: 1 :50 

Bearbeiter: scha/tp/dk 

0. 
o 
.0 

'" 



VS 9 
nach DIN EN ISO 22475-1 

NN+m 

69,00 
\l NN+68,88m 

0,05 o I§ 0,05 Auffüllung (Schluff, feinsandig, schwach 
8 

organisch), feucht, steif, grau-braun 
• 8 A • il 
• 8 1,15 Auffüllung (Mittel sand, stark grobsandig, 

6800 0 8 
kiesig), feucht, mitteldicht, orange-braun g 

1,20 
· 0 8 • g 

A ~ 
0,80 Auffüllung (Schluff, sandig, kiesig, Bauschutt), 

67,00 ~ 
feucht, halbfest, grau 

2,00 

2,20 ~ 0,20 Schluff, feinsandig, schwach tonig, feucht, -. halbfest, grau 
Ge 

· 0 
1,00 Mittelsand, grobsandig, kiesig , schwach 

66,00 -.. schluffig, feucht, dicht, orange-braun-grau 

320 · • 
• 

· • . 
65,00 · 0 

· • . 1,80 Mittelsand, stark grobsandig, kiesig, feucht, 

G dicht, grau 

• 
· · 64,00 0 

5,00 • 
63,88 

63,00 

IBL Laermann GmbH Bauvorhaben: 
Gewerbegebiet 

Institut für Baustoffprüfungen Wegberg-Uevekoven 

Niersstraße 26 Auftraggeber: 
41189 Mönchengladbach Bloem Beheer B. V, 

Tel.: 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 

NN+m 

.-
69,00 

68,00 

67,00 

66,00 

65,00 

64,00 

63,00 

Anhang: 2 

Projekt-Nr: G 415/16 

Datum: diverse 

Maßstab: 1 :50 

Bearbeiter: scha/tp/dk 

c. 
o 

.D 

'" 



VS10 
nach DIN EN ISO 22475-1 

NN+m 

69,00 
\l NN+69,07m 

0,16 
. ~ 

0 ,16 Beton 

A 
0,55 0 0,39 Auffüllung (Mittelsand, grobsandig, kiesig, 

A 

\30 

schwach schluffig), feucht, mittel dicht, gell>-
0,85 braun 

~ ~;,. Auffüllung (Bauschutt, Asphalt, schluffig), 

~ : feucht, dicht, grau 

A 

~ ~ 
1,45 Auffüllung (Schluff, sandig, Bauschutt), feucht, 

halbfest, grau 

~ 
2,30 ~ 
66,77 

~ 

Widerstand ab einer Tiefe von 2,30 m u. GOK (Holz)! 

IBL Laermann GmbH Bauvorhaben: 
Gewerbegebiet 

Institut für Baustoffprüfungen Wegberg-Uevekoven 

Niersstraße 26 Auftraggeber: 
41189 Mönchengladbach Bloem Beheer B. V. 

Tel.: 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 

NN+m 

69,00 

68,00 

67,00 

66,00 

Anhang: 2 

Projekt-Nr: G415/16 

Datum: diverse 

Maßstab: 1 :50 

Bearbeiter: scha/tp/dk 

0. 
o 
.0 

~ , 
V) 

, 

, 

~ 

..c 
~n 

~ 
o 

U 



VS 10,1 
nach DIN EN ISO 22475-1 

NN+m NN+m 

69,00 \l NN+69,05m 6900 
018 0, 18 Beton . 

A 0 0,42 Auffüllung (Mittelsand, grobsandig , kiesig , 
0 ,60 .. 

l 
schwach schluffig), feucht, mitteldicht, gelb-

A 

\ 0,4 0 

braun 
68,00 1,00 68,00 

A 
. Auffüll ung (Schluff, sand ig, Bauschutt, Holz), · 

\.50 

1 ,50 A) 
feucht, mittel dicht, gelb-braun 

Auffüllung (Mittel sand, grobsandig, kiesig), 

fe ucht, mitteldicht, braun 
67,00 A ~ 

67,00 

1,1 0 Auffüllung (Schluff, sandig, Bauschutt, Holz), 

~ feucht, halbfest, grau 

2 ,60 
~ · 0,40 Mittelsand, grobsandig, kiesig, schluffig, 0 

66,00 300 oe; feucht, dicht, orange-braun 66,00 
· 0 · • 0 

· • . •• 
65,00 C 2,00 Mittelsand, grobsandig, kiesig, feucht, dicht, 65,00 

• beige-braun 0 

· 0 
• 0 . • 

64,00 5,00 64,00 
64 ,05 

Anhang : 2 

IBL Laermann GmbH Bauvorhaben: 
Gewerbegebiet Projekt-Nr: G415/16 

Institut für Baustoffprüfungen Wegberg-Uevekoven 
Datum: diverse 

Niersstraße 26 Auftraggeber: 
41189 Mönchengladbach Bloem Beheer B, V, Maßstab: 1 :50 

Tel. : 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 Bearbeiter: scha/tp/dk 



NN+m 

69,00 

68,00 

VS 11 
nach DIN EN ISO 22475-1 

~~~==1~~t~~-Mutterboden 
Schluff, feinsandig , schwach tonig, schwach 

organisch, feucht, steif, grau-braun 

Feinsand, stark schluffig, feucht, mitteldicht, 

orange-braun 

NN+m 

68,00 

67,00 67,00 

1,80 Ton, schluffig, feucht, halbfest, grau 

66,00 66,00 

0,60 Ton, feinsandig, feucht, steif, grau 

65,00 65,00 

'\7 4,30GW 
1,60 Mittelsand, grobsandig, schwach schluffig, 

schwach kiesig, feucht bis naß, dicht, beige­

braun 64,00 

63,00 

IBL Laermann GmbH 

Institut für Baustoffprüfungen 

Niersstraße 26 
41189 Mönchengladbach 

Tel. : 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 

63,49 

Grundwassermessung in einer Tiefe von 
4,30 m u. GOK! 

Bauvorhaben: 
Gewerbegebiet 
Wegberg-Uevekoven 

Auftraggeber: 
Bloem Beheer B, V, 

Anhang : 

Projekt-Nr: 

Datum: 

Maßstab: 

Bearbeiter: 

64,00 

63,00 

2 

G 415/16 

diverse 

1 :50 

scha/tp/dk 
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NN+m 

69,00 

68,00 

67,00 

66,00 

65,00 

64,00 

63,00 

IBL Laermann GmbH 

Institut für Baustoffprüfungen 

Niersstraße 26 
41189 Möncheng lad bach 

Tel.: 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 

VS12 
nach DIN EN ISO 22475-1 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

g 
•• 0 

g 
•• g .. ~ 

• ~ g 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

63,43 

Bauvorhaben: 

0,25 Mutterboden 

0,75 Auffüllung (Schluff, feinsandig), feucht, steif, 

hellbraun 

1,10 Mittelsand, grobsandig, schwach schluffig, 

feucht, mitteldicht, orange-braun 

1,90 Ton, schluffig, feucht, steif, grau 

1,00 Mittelsand, grobsandig, kiesig, schwach 

schluffig, feucht bis naß, dicht, orange-braun 

Gewerbegebiet 
Wegberg-Uevekoven 

Auftraggeber: 
Bloem Beheer B. V. 

NN+m 

69,00 

68,00 

6700 

66,00 

65,00 

64,00 
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Anhang: 2 E 
CI 
f-> 
~ 

Projekt-Nr: G415/16 9 
00 
Cl 
Cl 

'" Datum: diverse ..J-
a. 
~ 

Maßstab: 1 :50 
Q 
~ ..c: 
bJ) 

.~ 

Bearbeiter: scha/tp/dk 0-
0 

U 



NN+m 

69,00 

~ 

67,00 

66,00 

65,00 

64,00 

63,00 

IBL Laermann GmbH 

Institut für Baustoffprüfungen 

Niersstraße 26 
41189 Mönchengladbach 

Tel. : 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 

VS 13 
nach DIN EN ISO 22475-1 NN+m 

69,00 

\l NN+68,64m 
0,20 IA '·1> 0,20 Auffüllung (Schluff, sandig, schwach 

organisch), feucht, weich, grau 

IA 
0,70 Auffüllung (Sand, schluffig, schwach kiesig, 

68,00 

0,90 I. Ziegel), feucht, mitteldicht, grau 

1,00 
\ 10 IA ~ 

Auffüllung (Mittel sand, grobsandig, kiesig), 

1,50 

~" 
feucht, mitteldicht, orange-braun 

1,70 Auffüllung (Schluff, sandig, Bauschutt) , feucht, 
67,00 

2,00 
halbfest, grau .. ~'" Schluff, feinsandig, schwach tonig, feucht, ' 0 

c halbfest, grau 

0 . Schluff, tonig, schwach fe insandig, feucht, 
66,00 . ; .. 0,30 

steif, grau · 
\ ,00 

.. 
0 Mittelsand, stark kiesig, grobsandig, schwach 

• schluffig, feucht, dicht, orange-braun · 
. 0 65,00 

4,00 · ' 0 
0 

· 0 1,00 Mittelsand, stark kiesig, grobsandig, feucht, 64,00 • dicht, grau 
• • 

5 ,00 

63,64 

63,00 

Anhang : 2 
Bauvorhaben: 

Gewerbegebiet Projekt-Nr: G415/16 

Wegberg-Uevekoven 
Datum: diverse 

Auftraggeber: 
Bloem Beheer B, V, Maßstab: 1 :50 

Bearbeiter: scha/tp/dk 
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NN+m 

6900 

68,00 

67,00 

66,00 

65,00 

64,00 

63,00 

62,00 

IBL Laermann GmbH 

Institut für Baustoffprüfungen 

Niersstraße 26 
41189 Mönchengladbach 

Tel.: 02166 - 5001 
Fax: 02166 - 57549 

VS14 
nach DIN EN ISO 22475-1 

62,77 

Bauvorhaben: 

\ 0,65 

1,00 

1,50 

1,20 

Beton 

Auffüllung (Mittelsand, grobsandig, kiesig), 

feucht, mitteldicht, braun 

Auffüllung (Schluff, sandig, Ziegel), feucht, 

halbfest, grau-rot 

Auffüllung (Bauschutt), feucht, dicht, grau-rot 

Schluff, tonig, schwach feinsandig, feucht, 

steif, grau 

Mittelsand, grobsandig, kiesig, feucht, 

mitteldicht bis dicht, grau 

Feinsand, stark schluffig, naß, mitteldicht, 

grau 

0,80 Mittelsand, stark grobsandig, kiesig, naß, 

dicht, orange-braun 

Gewerbegebiet 
Wegberg-Uevekoven 

Auftraggeber: 
Bloem Beheer B. V. 

NN+m 

68,00 

67,00 

66.00 

65,00 

64,00 

63,00 

62,00 
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